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Redaktionelle Beiträge



Passendes Format
Je nach Inhalt & Zielsetzung wählen sie das passende Format (Zeichen inkl. Leerzeichen):
· Fach-Beitrag (Artikel / Interview / Praxis-Lupe):  	bis zu 1.500 Wörter, 3 Links, 3 Bilder
· Fach-Beitrag (Artikel / Interview / Praxis-Lupe):  	bis zu    600 Wörter, 1 Link,  1 Bild
Sollten Sie mehr Platz benötigen, buchen Sie einfach mehrere Beiträge oder ein Format mit höherer Zeichenzahl.


Fragen? 
Zögern Sie nie, uns einfach zu fragen:
Mag. Eva Selan, MSc 	Geschäftsführerin & redaktionelle Verantwortung
Tel: +43 / 699 / 17 16 22 00	|  Eva.Selan@HRweb.at
Mag.(FH) Heike Dormuth, MA 	Key Account Managerin 
Tel: +43 / 650 / 460 55 84	|  Heike.Dormuth@HRweb.at


1. Daten für HRweb
Dieser Formular-Teil dient ausschließlich internen Zwecken, er erscheint NICHT online. Diesen Formular-Teil unbedingt ausfüllen in JEDEM dieser Dokumente, auch wenn uns bei HRweb diese Angaben bereits bekannt sind.
GRÜN = überschreiben
	Ansprechperson für HRweb
	Name:
	...........

	
	Tel:
	...........

	
	Email:
	...........

	DATENSCHUTZ: bitte stimmen Sie aktiv unseren Datenschutz-Bestimmungen zu:

	· Wir erklären uns einverstanden, dass alle hier gegebenen Angaben inkl. Personen- und Unternehmens-Daten in dieser oder gekürzter Version von HRweb gespeichert & online gestellt werden dürfen. 
	…… (ja/nein)

	· Wir stimmen HRwebs AGBs und den Datenschutz-Richtlinien zu: https://www.HRweb.at/Datenschutz-AGB 
	…… (ja/nein)

	· Die Angaben (und alle damit verbundenen Personen- und Unternehmens-Daten) dürfen von HRweb über alle Social-Media-Accounts, Newsletter und weitere Verbreitungs-Methoden geteilt werden
	…… (ja/nein)

	· Wir bestätigen, dass wir alle erforderlichen datenschutzrechtlichen und urheberrechtlichen Einwilligungen und die Einwilligung aller Beteiligten (namentlich oder implizit erwähnten und abgebildeten Personen + sonstige Bildrechte + Copyright-Rechte) besitzen oder eingeholt haben.
	…… (ja/nein)




[bookmark: _Hlk171944508]
2. KLEINGEDRUCKTES
Beachten Sie unbedingt unsere Gastautoren-Hinweise: downloadbar direkt unter www.HRweb.at/.../HRweb_GAST-AUTOREN-hinweise.pdf  & mehr Info unter www.HRweb.at/Vorlagen 
· Artikel, die nicht den Richtlinien der Gastautoren-Hinweise entsprechen, können wir nicht verwenden. Das bezieht sich auch auf werbliche Texte, gendergerechte Schreibweise, Vorhandensein von Titel & Überschriften im Text, etc. Im Preis ist nicht inkludiert, dass wir die Texte nach den sachlichen Kriterien umschreiben oder korrekturlesen. 
· Schreiben Sie NICHT werblich, sondern fachlich! Werbliche Texte werden mit „bezahlter Text“ gekennzeichnet.
· Gendergerechte Schreibweise nach HRweb-Richtlinien: verwenden Sie immer geschlechtsneutrale Formulierungen (zB Mitarbeitende, Personen, Vorgesetzte, Fachkräfte, alle, jemand, etc). Nur wenn es sich nicht vermeiden lässt, verwenden Sie die männliche Version. WIR schreiben die männliche Version dann um (weiblich + männlich im Wechsel). KEIN *, :, _, Innen, etc! Alle Details + Beispiele dazu => Gastautoren-Hinweise.
· Es muss für die Zielgruppe (Personalisten, Führungskräfte, Personaldienstleister) interessant sein. Texte, die an der Zielgruppe vorbeigehen, können wir nicht online stellen.
· Wir behalten uns vor, inhaltlich oder hinsichtlich des Wordings in Beiträge einzugreifen. Das bedeutet nicht, dass wir für Sie korrekturlesen oder eine Überarbeitung inkludiert ist.
· Bevor Ihre Artikel online gehen, senden wir Ihnen einen Vorschau-Link zu, wenn Sie das möchten.
· Links: Wir verlinken gerne auf Ihre Wunsch-Links. Doch aufgrund unserer SEO-Maßnahmen verwenden wir keine Links mit Hinweisen auf eine Kampagne. Ausnahme: der Beitrag ist als „bezahlter Text“ ausgewiesen. Links bleiben – bei bezahlten Beiträgen – mind 2 Jahre online und können danach kostengünstig verlängert werden. Links von kostenfreien Beiträgen können jederzeit gelöscht werden.
· Wenn Sie sich nicht daran halten möchten, klicken Sie auf der letzten Seite „Bitte um ein Nacharbeiten von HRweb-Seite zu einem Stundensatz von € 30 netto je begonnener 30 min“ an.


3. Ihr Beitrag
Achtung: Wir nehmen uns die Freiheit, in den Text einzugreifen. Das tun wir zB im Titel, um Leser direkter anzusprechen; im Text, um eine bessere Gliederung zu erzielen oder klarer nach HRweb-CI zu schreiben. 
3.a Titel 
Max 70 Zeichen inkl. Leerzeichen. Treffend + spannend formuliert, sodass Leser ihn anklicken möchten
...........
3.b 1. Absatz 
120-280 Zeichen inkl. Leerzeichen. Soll Inhalt des Beitrags wiedergeben, sodass Leser weiterlesen möchten. Keine Allgemeinplätze.
...........
3.c Text 
Wörter-Anzahl beachten -> „passendes Format“, S. 1
Der Fachkräftemangel und der demografische Wandel stellen Unternehmen vor immense Herausforderungen. Qualifizierte Talente zu gewinnen und zu binden, erfordert heutzutage mehr als klassische Recruiting-Ansätze. Doch wie attraktiv und effektiv sind die Bewerbungsprozesse tatsächlich? 
Eine neue Studie, durchgeführt von Sarah Böning, Recruiting Expertin aus Deutschland, Stefan Wickenhäuser, HR-Geschäftsführer ebenfalls aus Deutschland, Janosch Willi, Active Souring Profi aus der Schweiz und Dr. Michael Egger, Recruiting und Employer Branding Berater aus Graz haben sich dafür in 120 Unternehmen im DACH-Raum beworben.
Unternehmen in Deutschland, Österreich und der Schweiz wurden durch "Mystery-Bewerbungen" unter die Lupe genommen, um Schwachstellen in den Recruiting-Prozessen offenzulegen und praxisnahe Verbesserungsvorschläge zu liefern. 

Einige Erkenntnisse der Mystery-Bewerbung
Die zentralen Ergebnisse zeigen, dass es in vielen Unternehmen an Schnelligkeit, Transparenz und persönlicher Kommunikation fehlt. Hier sind die bedeutendsten Erkenntnisse im Detail:
1. Antwortzeiten und „Ghosting“
Die durchschnittliche Antwortzeit der Unternehmen auf Bewerbungen liegt bei 11 bis 17 Tagen. Diese Verzögerung wird von Bewerbenden oft als Desinteresse wahrgenommen und beeinträchtigt die „Candidate Experience“ spürbar. Zudem kam es in einigen Fällen zu „Ghosting“, also zum völligen Ausbleiben einer Rückmeldung, was das Vertrauen der Kandidaten stark erschüttert. Gerade in einem angespannten Arbeitsmarkt ist es essenziell, schnelle, konsistente und wertschätzende Rückmeldungen zu gewährleisten.
2. Standardisierte Kommunikation und fehlende Personalisierung
Ein weiteres Problem ist die überwiegend standardisierte Kommunikation: Viele Unternehmen nutzen vorgefertigte E-Mails, die wenig bis keine persönliche Note enthalten. Dabei trägt ein wertschätzender und personalisierter Umgang maßgeblich dazu bei, die Arbeitgebermarke positiv zu positionieren. Bewerber schätzen es, wenn sie sich im Prozess wahrgenommen und respektiert fühlen. Ein wertschätzender erster Eindruck kann hier den Unterschied machen.
3. Intransparenz bei Gehaltsangaben
Obwohl es in Österreich beispielsweise verpflichtend ist, Gehaltsangaben in Stellenanzeigen zu veröffentlichen, nutzen nur wenige Unternehmen die Möglichkeit, Gehaltsspannen anzugeben, die von der Qualifikation und Erfahrung der Bewerbenden abhängen. Diese Informationen können jedoch entscheidend sein, da sie Unsicherheiten und Frustrationen reduzieren und für Transparenz im Bewerbungsprozess sorgen.
4. Bewerbungsmasken und ATS-Systeme
Viele Bewerberportale sind kompliziert und benutzerunfreundlich gestaltet, was den Bewerbungsprozess erschwert. Ein ATS (Applicant Tracking System), das intuitiv und klar strukturiert ist, kann den Bewerbern den Prozess erheblich erleichtern und so die „Candidate Experience“ verbessern. Ein unkomplizierter Zugang zum Unternehmen ist im Wettbewerb um Talente heutzutage ein wesentlicher Faktor.
5. Inkonsistente Anspracheformen
Die Studie weist außerdem auf die teils inkonsistente Ansprache hin – in vielen Fällen werden „Du“ und „Sie“ wahllos kombiniert. Diese Unklarheit wirkt unprofessionell und verwirrend. Ein einheitlicher Kommunikationsstil sorgt hier für Klarheit und verleiht dem Unternehmen ein konsistentes Auftreten.

Handlungsempfehlungen: Low Hanging Fruits und langfristige Verbesserungen
Die Studie zeigt: Es gibt zahlreiche „Low Hanging Fruits“, die einfach und schnell umgesetzt werden können und dennoch eine große Wirkung auf die Candidate Experience haben. Dazu gehören wie Antwortzeiten zu verkürzen, eine personalisierte Kommunikation einzuführen oder benutzerfreundliche Bewerbungsplattformen zu verwenden. 

Ein Fazit: Eine wertvolle Perspektive aus der Bewerber:innensicht
Das Mystery-Bewerbungsteam führte die Analyse mit dem Ziel durch, das Recruiting durch die Perspektive der Bewerber zu betrachten und praxisorientierte Verbesserungen aufzuzeigen. Die Studie zeigt, dass oft schon kleine Anpassungen die Bewerbererfahrung erheblich verbessern und dazu beitragen können, dass Unternehmen sich als attraktive Arbeitgeber im Wettbewerb um qualifizierte Talente positionieren.
Ein verbessertes und zielgerichtetes Recruiting, gepaart mit einem durchdachten Employer Branding, kann Unternehmen langfristig stärken und ihre Chancen erhöhen, im Fachkräftemangel erfolgreich zu bestehen. Interessenten, die sich für die vollständigen Ergebnisse und detaillierte Checklisten interessieren, können die Studie auf Anfrage an Dr. Michael Egger unter office@erfolgszeiten.at erhalten.

4. Gast-Autor oder Autorin 
4.a Gast-Autorin
2-4 Zeilen über den Gast-Autor / Autorin inkl. Link zur Webpage (Links dürfen keine Hinweise auf eine Kampagne enthalten). 
...........
4.b Passfoto
Mind. 600 px breit, wir können Passfotos oder größere Fotos verwenden und schneiden sie nach Bedarf zu.
Bitte als jpg oder png, direkt als Email-Attachment (nicht hier ins Word-Dokument integriert).




[bookmark: _Hlk171944580][bookmark: _Hlk171944401]5. Titelbild 
· Wenn Sie möchten, senden Sie uns gerne ein Titelbild. Wir freuen uns, wenn Sie uns eines senden und verwenden sie großteils. Tw. jedoch verwenden wir andere Bilder.
· Achtung: ein Imagebild, kein werbliches Bild!  
· Achten Sie darauf, dass es sich um lizenzfreie & kostenfreie Bilder handelt (zB von pixabay.com, unsplash.com) oder Sie die Lizenz besitzen + weitergeben dürfen. Auch selbst generierte KI-Bilder sind möglich.
· Mind 1600 x 800 Pixel, senden Sie es als jpg als Email-Attachment oder den Link.



6. Abschluss-Check unbedingt zutreffendes ankreuzen
	Ich habe 
· alle Formulare ausgefüllt (selbst wenn HRweb den Inhalt in der Vergangenheit bereits erhalten hat  es werden ausschließlich die hier in DIESEM Dokument enthaltenen Angaben verwendet) und
· die formalen Kriterien (v.a. vorgegebene gendergerechte Schreibweise nach HRweb-Vorgaben, Text NICHT werblich verfasst, Vorhandensein von Titel + Überschriften) eingehalten und
· den Text korrekturgelesen.
	Nein, ich möchte nicht alles vollständig ausfüllen und/oder die formalen Kriterien nicht selbst beachten. Bitte um ein Nacharbeiten von HRweb-Seite zu einem Stundensatz von € 30 netto je begonnener 30 min. Dazu gebe ich hiermit den Auftrag.
	Der Text ist bewusst werblich / nach eigenen Kriterien geschrieben / beinhaltet Links mit Hinweisen auf eine Kampagne => bitte fügen Sie „bezahlter Text“ hinzu. 
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